
2 Mul ti mor bi di tät und Po ly phar ma zie –
   Fall be trach tun gen

Fall 1 Ar ter ielle Hy per to nie, ko ro nare Herz krank heit, 
Hy po phy sen tu mor, Band schei ben pro laps

Herr U.H. ist 66 Jahre alt, ver hei ra tet und seine Toch ter ar bei tet als Er go the ra peu tin
in ei ner Pfle ge ein rich tung. Zu sam men mit sei ner Frau lebt er in ei ner klei nen Woh -
nung auf dem Lande und beide ge stal ten ihr Ren ten da sein sinn voll. Herr. U.H. liest
gerne, in ter es siert sich für die Po li tik und un ter nimmt mit sei ner Frau öf ter kleine
Rei sen in die nä here Um ge bung. Den kürz lich er wor be nen Gar ten ge stal ten sie
gemeinsam und können dabei gut entspannen. 

Herr U.H. hatte frü her eine lei tende Po si tion inne und trug eine sehr hohe Ver ant wor -
tung. Die Ar beit be rei tete ihm Freude, war aber mit ei ner gro ßen psy chi schen Be la -
stung ver bun den. Die sen Stress be wäl tigte Herr U.H. mit fal schen Mit teln. Er
rauchte viel, trank gerne abends Rot wein und regte sich we gen je der Klei nig keit
schnell auf. Sein Über ge wicht hat er der gu ten Haus manns kost, die er gerne und in
grö ße ren Men gen aß, so wie sei nem Be we gungs man gel zu ver dan ken. Das an falls -
weise Auf tre ten von Schmer zen in der Brust war der Grund, sei nen Haus arzt auf zu -
su chen. Die ser stellte bei ihm ei nen er höh ten ar ter iel len Blut druck, an ge stie gene
Blut fett werte und eine An gina pec to ris fest. Der Arzt teilte ihm mit, dass er nicht
mehr rau chen und so fet tig es sen solle und dass eine kör per li che Be we gung gut wäre, 
um das Über ge wicht ab zu bauen. Er ver schrieb ihm ein Ni tro lingual®-Spray zur Ko -
pie rung von An gina pec to ris An fäl len,  ein blut druc ksen ken des Me di ka ment (Ra mi -
pril® comp 5mg/25mg) und ei nen Li pid sen ker (INEGY 10mg/40mg). Wei ter hin be -
riet er Herrn H.U. be züg lich sei nes in ad äqua ten Stres sum gan ges und er klärte ihm
Ent span nungs me tho den zum Stress ab bau. Da Herr. H.U. sein Le ben nicht um stellte,
kam es wie es kom men musste. Herr U.H. er litt ei nes Ta ges in den frü hen Mor gen -
stun den ei nen Herz in farkt. Die auf tre ten den Schmer zen wa ren hef tig, er hatte To des -
angst, ihm war übel, er be kam kaum Luft und Symp tome ei nes Scho ckes ka men noch 
hinzu. Der Herz in farkt wurde auf der In ten siv sta tion fach ge recht be han delt und in



der re ha bi li ta ti ven Nach sorge wurde er noch mals da rauf hin ge wie sen, sein Le bens -
stil zu än dern. Dies tat er auch. Er hörte mit dem Rau chen auf, aß nicht mehr so fet tig
und ver suchte in stres si gen Si tua tio nen ent spre chend zu ent span nen, was ihm nicht
im mer ge lang.  Nach vier Jah ren trat er neut ein Herz in farkt auf, der ope ra tiv mit meh -
re ren By päs sen ver sorgt wurde. Seit die ser Zeit prak ti ziert Herr H.U. be wusst eine
ge sunde Le bens weise. Die Angst, noch mals ei nen Herz in farkt zu er lei den und da ran
zu ver ster ben, war bei ihm sehr groß. Er freut sich bei je der Feier der Fa mi lie, dass er
alle noch ein mal se hen kann und hält nun ei nen bes se ren Kon takt zu sei ner Toch ter
und zu den Kin dern sei ner Frau, die sie aus ih rer ers ten Ehe mit ge bracht hat so wie zu
de ren Kin dern. 

Im Le ben kom men manch mal viele Dinge un güns tig zu sam men. Ei nes Ta ges be -
suchte Herr. H.U. sei nen Haus arzt wie der und be rich tete ihm, dass er stän dig Kopf -
schmer zen hat und sein Ge sichts feld ein ge schränkt ist. Der Haus arzt über wies ihn
zum Neu ro chi rur gen, der mit hilfe von bild ge ben den Ver fah ren (Com pu ter- und
Mag ne tre so nanz to mo gra fie) ei nen Tu mor der Hy po physe fest stel len konnte. Wei -
tere Un ter su chun gen er ga ben, dass es sich hier bei um ein Pro lak ti nom han delte, dass
zu die sen Symp to men führte. Eine ope ra tive Be hand lung war nicht not wen dig. Der
Fach arzt für En do kri no lo gie ver schrieb ihm ein Me di ka ment (Ki rim® 2,5), das den
Pro lak tin-Spie gel im Blut senkt. So lange der Tu mor nicht wei ter wächst, ist kein chi -
rur gi sches Ein grei fen not wen dig. 

Sein Über ge wicht, das sich ja so schnell nicht re du zie ren ließ, führte vor kur zem zu
ei nem Band schei ben vor fall im Be reich der Len den wir bel säule. Die da durch aus ge -
lös ten  hef ti gen Schmer zen, strahl ten bis in den lin ken Fuß aus. Nach ei ner er folg lo -
sen me di ka men tö sen Schmerz the ra pie wurde die frag men tierte Band scheibe ope ra -
tiv entfernt und die Schmerzen ließen nach. 

Auf grund der Er kran kun gen, an de nen Herr U.H. lei det, wurde eine Früh ver ren tung
durch ge führt. Als ar beits amer Mensch, der sich ei gent lich ohne eine Tä tig keit nicht
wohl fühlt, be kam ihm die Früh rente an fangs nicht so gut. Lang sam über wand er die
an fäng li che Lan ge weile und ge stal tete die jetzt reich lich vor han dene Frei zeit ge -
mein sam mit seiner Frau sinnvoll.     

Fra gen

Herr U.H. zeigt ein Stress ver hal ten, das die Stress for schung dem
Ri si ko mus ter-Typ A zu ord net. Er klä ren Sie die ses Mus ter!

Men schen, die in stres si gen Si tua tio nen ein sol ches Ver hal tens mus ter zei gen, sind
ge kenn zeich net durch ein über zo ge nes ho hes En ga ge ment, Stre ben nach Per fek tion,
eine nied rige Fä hig keit zur Dis tan zie rung von der Ar beit, in nere Un ruhe so wie Un -
aus ge gli chen heit. Sie stre ben stets nach Er folg und An er ken nung und den ken, dass
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sie al les sel ber in die Hand neh men müs sen, da mit al les zur Zu frie den heit er le digt
wer den kann. Sie sind kaum zur Entspannung und Erholung in der Lage. 

Kann ne ga ti ver Stress, der u.a. be rufs be zo gen aus ge löst wird, eine ar ter ielle
Hy per to nie mit ver ur sa chen?

Ne ga ti ver Stress ak ti viert die Stress achse. Der Hy pot ha la mus, ein Kern ge biet im
Zwi schen hirn, bil det ein Ak ti vie rungs hor mon, das den Vor der lap pen der Hy po physe 
zur ver mehr ten Bil dung von ei nem Hor mon, das die Rinde der Ne ben niere sti mu -
liert, ver an lasst. Die ses ne ben nie ren rin dens ti mu lie rende Hor mon heißt ACTH (adre -
no cor ti co tro pes Hor mon).  Die Hy po physe ist eben falls ein Be stand teil des Zwi -
schen hirns. Die Ne ben nie ren rinde bil det nun ver mehrt Glu ko kor ti koide. Ein Ver tre -
ter ist z.B. das Kor ti sol, das u.a. das Herz und die Ge fäße für die Wir kung der Ka te -
cho la mine (Adre na lin, No rad ren alin) emp find lich macht. Es stei gert die Herz kraft
und er höht den ar ter iel len Blut druck. Kor ti sol be wirkt in den Nie ren die Aus schei -
dung von Ka lium und das Zu rüc kbe hal ten von Na trium und Was ser, was eben falls
den Blut druck an stei gen lässt.

Stres so ren füh ren auch zur ver mehr ten Frei set zung von Adre na lin und No rad ren alin
aus dem Mark der Ne ben niere, das als ein ab ge spreng tes Gan glion des Sym pa thi kus
auf zu fas sen ist.  Adre na lin und No rad ren alin er hö hen den ar ter iel len Blut druck
durch Stei ge rung des Schlag vo lu mens und Eng stel lung pe ri phe rer Gefäße.

Wer un ter chro ni schem Stress lei det, hat ei nen er höh ten Kor ti sol spie gel im Blut und
u.a. ei nen ho hen Blut druck.

Er ken nen Sie in un se rem Fall bei spiel Krank heits bil der, die ein an der be din gen
und so mit eine Mor bi di täts kette bil den?

Die pe ri phere Ar te rio skle rose, wel che u.a. durch das Rau chen und die er höh ten Blut -
fett werte be dingt ist, führt zu ei nem all mäh li chen An stieg des Ge fäß wi der stan des.
Das Herz pumpt das Blut nun ge gen die sen Ge fäß wi der stand und da mit steigt der
Blut druck an. Dies ge schieht schlei chend und über meh rere Jahre. Eine ar ter ielle Hy -
per to nie, die so ent steht, be zeich net man als Wi der stands hoch druck. Wäh rend der
Di as tole des Her zens wer den die Herz kranz ge fäße durch blu tet. Das un ter er höh tem
Druck ste hende Blut fließt von der Aorta durch die Öff nun gen, die sich in der Nähe
der Aor ten klappe be fin den, in die Herz kranz ge fäße. Im Laufe der Zeit tre ten durch
den ho hen Blut druck Lä sio nen der In tima von Äs ten der Herz kranz ge fäße auf. An
die sen Lä sio nen ent ste hen ar te ri os kle ro ti sche Pla ques, die Durch blu tungs stö run gen
des Herz mus kels nach sich zie hen. Die zu neh mende Ver en gung von Äs ten der Herz -
kran zar te rien löst ischä mi sche Schmer zen aus. Das sind Schmer zen, die durch ei nen
re la ti ven Sau ers toff man gel her vor ge ru fen wer den und an falls weise auf tre ten. Das
Krank heits bild heißt An gina pec to ris. Bei wei te rem Be ste hen der ar ter iel len Hy per -
to nie und zu neh men der Ver en gung von Äs ten der Herz kranz ge fäße kann sich ein
um schrie be ner Herz in farkt aus bil den. So wie ein Ast der Herz kranz ge fäße durch den
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Pro zess der Ar te rio skle rose to tal ver schlos sen wird, ent steht ein Herz in farkt. Ein
Herz in farkt ist eine um schrie bene Herz mus kel ne krose in folge einer to ta len Ischä -
mie. Sind mehrere Äste der Herzkranzgefäße arteriosklerotisch stenosiert, wird eine
Bypass-Operation durchgeführt.

Die Mor bi di täts kette setzt sich zu sam men aus ei ner pe ri phe ren Ar te rio skle rose, die
eine ar ter ielle Hy per to nie her vor ge ru fen hat und diese wie derum löste zu nächst An -
gina pec to ris An fälle und spä ter zwei nach ein an der auftretende Herzinfarkte aus.

Was ver ste hen Sie un ter ei nem Pro lak ti nom?

Un ter ei nem Pro lak ti nom ver steht man ei nen Tu mor des Hy po phy sen vor der lap pens,
der Pro lak tin in er höh ter Kon zen tra tion bil det. Die Hy po physe liegt in der Sella tur -
cica (Tür ken sat tel) des Keil bein kör pers und kra nial der Kreu zung der bei den Seh ner -
ven (Chi asma op ti cum). So mit hat sie La ge be zie hun gen zu den Seh ner ven.

Durch lo kal ver drän gen des Wachs tum des Tu mors kann es zur Ein schrän kung des
Ge sichts fel des (bi tem po rale He mia nop sie) kom men und durch Kom pri mie rung von
Ge fä ßen, die an der Hirn ba sis ge le gen sind, kön nen Kopf schmer zen, Übel keit und
Er bre chen aus ge löst wer den. Symp tome, die als Fol gen der Über pro duk tion von
Pro lak tin ent ste hen, sind beim Mann Stö run gen der Po tenz und Li bido, ver min derte
Sper ma qua li tät bis hin zur Ste ri li tät, Ver min de rung von Bart wuchs und Scham be -
haa rung so wie die Ent wic klung ei ner Gy nä ko mas tie. Bei der Frau ent ste hen Amen -
orr hoe, Gal ak torr hoe und Ste ri li tät. 

Ein Pro lak ti nom wird mit Do pa mi na go nis ten (z. B. Ki rim® 2,5) be han delt. Sie hem -
men die Frei set zung von Pro lak tin und set zen so mit den Pro lak tin-Spie gel im Blut
he rab. Die The ra pie er folgt lang jäh rig und in der Re gel kommt es zur Ver klei ne rung
des Pro lak ti noms. Stellt sich kein Er folg ein, wird der Tu mor ope ra tiv ent fernt.

Wie ent steht ein Band schei ben pro laps und wel che Mög lich kei ten der
Be hand lung kom men in frage? 

Eine Band scheibe be steht aus ei nem äu ße ren Fa ser ring (Anu lus fi bro sus) und ei nem
in ne ren gal lert ar ti gen Kern (Nu cleus pul po sus). In un se rem Fall han delt es sich um
ei nen Band schei ben vor fall im Be reich der Len den wir bel säule. Über all wo eine
Band scheibe in der Wir bel säule vor kommt, kann ein Pro laps ent ste hen. Es gibt so mit 
Band schei ben vor fälle im Be reich der Hals-, Brust- und Len den wir bel säule.

Durch Al te rung und Über be an spru chung kön nen Risse in der Band scheibe ent ste hen 
und der gal lert ar tige Kern der Band scheibe schlüpft aus sei ner nor ma len Lage und
drängt ge gen das hin tere Längs band. Das de ge ner ierte Ge webe kann auch aus dem
Zu sam men hang ge löst wer den. Die ses se que strierte Ge webe be trifft den Fa ser ring
der Band scheibe. Kommt es zur An drän gung in der Mitte, dann ent steht eine He xen -
schuss (Lum bago) und weicht der Pro laps zur Seite aus, übt er, wie in un se rem Fall,
Druck auf den Ischias (Ischi al gie) aus. The ra peu tisch kön nen pa ra ver te bral und prä -
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sa kral Pro kai nin jek tio nen durch ge führt werden und In do me ta zin als Anal ge ti kum
ver ord net wer den. Kon ser va tive Maß nah men sind Mas sa gen, heiße Bä der und die
Durch füh rung von Lie ge pau sen im Ta ges ab lauf.

Hart nä ckige, the ra pie re sis tente und re zi di vie rende Schmer zen so wie frisch auf ge tre -
tene Läh mun gen sind In di ka tio nen für eine ope ra tive Ent fer nung der vom pat ho ge -
nen Pro zess be trof fe nen Band scheibe. Übri gens kann chro ni scher Stress zur Ver -
span nung der Rü cken mus ku la tur füh ren und eben falls Band schei ben vor fälle aus lö -
sen. Es gibt also psy cho gen be dingte Band schei ben vor fälle!

Wel che Me di ka mente nimmt Herr U.H. ge gen wär tig ein und was be wir ken sie?

In der fol gen den Ta belle sind die Me di ka mente, ihre Wirk stoffe und die Zei ten der
Ein nahme er sicht lich.

Medikament Wirkstoff morgens abends nachts

Kirim 2,5 Bromocriptin 1 1 1

Ramipril 5/25 Ramipril 1 - -

Aspirin 100 Acetylsalicylsäure 1 - -

INEGY 10/40 Ezatimib, Simvastatin - 1 -

Pantoprazol-Activis 20 Pantoprazol - - 1

Ki rim® 2,5 ist ein Do pa mi na go nist und hemmt die Frei set zung von Pro lak tin. Ra mi -
pril® comp 5mg/25mg ist ein ACE Hem mer, der mit ei nem Diu re ti kum (Hyd ro -
chlort hia zid) kom bi niert ist. Es senkt den er höh ten Blut druck durch Hem mung der
en zy ma ti schen Ab spal tung von 2 Ami no säu ren aus dem An gio ten sin I, so dass die
Ge fäße weit ge stellt wer den und in der Folge nimmt der pe ri phere Wi der stand ab.
Das Diu re ti kum er höht die Aus schei dung von Flüs sig keit, was eben falls zur Blut -
druc ksen kung bei trägt.

Aspi rin® 100mg ist ein Throm bo zy ten ag gre ga tions hem mer und wird in un se rem
Fall zur Rein farkt pro phy laxe ein ge setzt.

INEGY 10mg/40mg senkt den LDL-Cho les te rin-Spie gel und er höht das HDL Cho -
les te rin. Ein wei te rer Ri si ko fak tor für die Ent ste hung ei ner Ar te rio skle rose wird hier -
mit he rab ge setzt.

Pan to pra zol Ac ti vis 20mg ist ein Pro to nen pum pen hem mer und setzt die Bil dung von 
Ma gen säure he rab. Die er höhte Ma gen säure steht in un se rem Fall im Zu sam men -
hang mit dem psy cho ge nen Stress und  als Ne ben wir kung von Aspi rin tre ten u.a.
Sod bren nen, Übel keit, Er bre chen und Ma gen blu tun gen auf. Durch Sen kung der Bil -
dung von Salz säure im Ma gen, kann die ser ag gres sive Fak tor un ter bun den wer den.
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Pro to nen pum pen hem mer wer den zum Ma gen schutz bei der Be hand lung mit Aspi rin
ein ge setzt. So mit kön nen gast roin tes ti nale Kom pli ka tio nen re du ziert wer den.

Herr U.H. lebt be wusst ge sund und ver sucht täg lich ein aus ge wo ge nes Ver hält nis
zwi schen An span nung und Ent span nung her zu stel len. Mit hilfe von aus ge dehn ten
Spa zier gän gen, die er schnel len Schrit tes be treibt und Fahr rad fah ren, ge lang es ihm
sein Kör per ge wicht zu nor ma li sie ren. Die sport li che Be tä ti gung wurde zu Be ginn
über trie ben. In zwi schen hat er ein Maß an An stren gung ge fun den, dass sei nem Al ter
ent spricht und ihm gut tut. Re gel mä ßig geht er zum Arzt, um sei nen Ge sund heits zu -
stand so wie den Pro lak tin-Spie gel im Blut kon trol lie ren zu las sen. Blut druc kmes sun -
gen führt er zu Hause sel ber durch und no tiert sich die Werte.

Fall 2 Asthma bron chiale, chro ni sche Her zin suf fi zienz, ess en zielle
 Hy per to nie, Ko ro nar spas men, Osteoporose

Frau R.B. ist 76 Jahre alt und lebt mit ih rem Mann am Stadt rand in ei ner Drei-Zim -
mer-Woh nung. Beide be zie hen eine kleine Rente und ge stal ten ih ren Ta ges ab lauf
ab wechs lungs reich. Sie in ter es sie ren sich ge mein sam für die Gar ten ar beit, le sen Bü -
cher, schauen ab und zu fern und un ter neh men kleine Ta ges rei sen. Ihre äl teste Toch -
ter ar bei tet als Son der päd ago gi sche Fach kraft in ei ner Grund schule, die zweit äl teste
Toch ter ist als Kran ken schwes ter tä tig und die jüngste Toch ter hat Ge schichte stu -
diert, lei der keine dem Stu dien fach ent spre chende Ar beit ge fun den und ist mo men -
tan in ei nem Al ten heim an ge stellt. Da sie vor dem Stu dium eine Aus bil dung zur Er -
go the ra peu tin ab sol viert hatte, kam ihr we nigs tens die ser Ab schluss zu Gute. Ihre
vier En kel und zwei Uren kel be rei ten ihr große Freude. Frau R.B. übte bis zur po li ti -
schen Wende 1989 ei nen kauf män ni schen Be ruf aus, war dann in ei ner Kran ken -
kasse als Ab tei lungs lei te rin beschäftigt und zuletzt führte sie mit ihrem Mann ein
Geschäft für Berufskleidung und Malerartikel. 

Seit ih rer Kind heit lei det Frau R.B. an ei nem al ler gi schen Asthma. Im Früh jahr wa -
ren die Symp tome we gen des Pol len flu ges be son ders schlimm. Über viele Jahre
nahm sie Kor ti son-Prä pa rate ein. Wäh rend ei nes Ur laubs in Un garn, er litt sie
schwere Asth ma an fälle und seit dem mei det sie Rei sen in Ge biete mit feucht war mem
Klima. Ihr Bru der ist übri gens im Sta tus asth ma ti cus mit 56 Jah ren ver stor ben. Frau
R.B. ist streng er zo gen wor den, neigt zum Per fek tio nis mus, bü gelt gerne, putzt die
Woh nung stän dig und beim Ver las sen die ser kehrt sie öf ter zu rück, um zu kon trol lie -
ren, ob sie den Kü chen herd aus ge macht hat. Frau R.B. ist eine psy chisch an ge -
spannte Per sön lich keit, die sich schnell auf regt und kaum zu ei ner in ne ren Ruhe
kom men kann. Ihr Haus arzt stellte bei ei ner Ge sund heits un ter su chung fest, dass sie
außer dem allergischen Asthma nun auch eine arterielle Hypertonie hat. 

Als ei nen wei te ren Be fund konnte er eine Al ters os teo po rose eru ie ren,
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die den auf tre ten den Schmer zen in der Wir bel säule, Ober schen kel kno chen und Fin -
ger kno chen zu grunde lag. Die prä ti bia len Ödeme wa ren Aus druck ei ner sich chro nisch 
ent wi ckeln den Rechts her zin suf fi zienz. Diese Di ag nose wurde u.a. durch ent spre -
chende bild ge bende Ver fah ren, eine Tho rax auf nahme, eine Echo kar dio gra fie so wie
ein Elek tro kar dio gramm ab ge si chert. Plötz lich auf tre tende Herz be schwer den mit Aus -
strah lungs cha rak ter in den lin ken Arm ver an lass ten den Haus arzt eine Über wei sung
zum Kar dio lo gen zu schrei ben. Die dann durch ge führte Ko ro na ran gio gra fie er gab kei -
nen Be fund. Plötz lich auf tre tende Ko ro nar spas men, die durch ei nen er höh ten To nus
des Sym pa thi kus ent ste hen, wa ren der Grund für diese Be schwer den.

Symp tome, die Frau R.B. auf weist, sind Dyspnoe, Hus ten reiz, Aus wurf ei nes vis kös-
gla si gen Schleims, Nyk tu rie, pek tan gi nöse Be schwer den, ge le gent lich auf tre tende
Kopf schmer zen, Kno chen schmer zen, Ma gen be schwer den und Sodbrennen. 

Ge gen wär tig nimmt Frau R.B. fol gende Me di ka mente ein:

Medikament Wirkstoff morgens abends nachts

Moxonidin 0,3 Moxonidin - - 1

Micardis 80 Telmisartan 1 - -

Procoralan 7,5 Ivabradin 1 1 -

Salbutamol Salbutamolsulfat Aerosol-Spray bei Bedarf

Singulair 10 Montelukast 1

Pantoprazol 40 Pantoprazol 1 - -

INEGY 10/20 Ezetimib, Simvastatin - 1 -

Actonel 5 Risedronat 1 - -

Calcilac CalciumcarbonatVitamin D3 1 1 -

Fra gen

Frau R.B. lei det an ei nem al ler gi schen Asthma. Wie ent steht ein al ler gi sches
Asthma, wel che Symp tome tre ten auf und wie wird es in un se rem Fall
be han delt?

Das al ler gi sche Asthma wird durch Al ler gene (Pol len, Mil ben, Tier haare…) her vor -
ge ru fen. Das ein ge at mete Al ler gen wird in der Schleim haut der Bron chien von an ti -
gen prä sen tie ren den Zel len (APC) auf ge nom men und T-Zel len (CD4) prä sen tiert.
Diese dif fer en zie ren sich da rauf hin in TH2-Zel len, die In ter leu kin-4 und In ter leu -
kin-6 frei set zen. Die B-Lym pho zy ten wer den durch diese Bo tens toffe sen si bi li siert
und dif fer en zie ren sich zu Plas ma zel len, die sich wie derum tei len und das Im mun-
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glo bu lin E (IgE) syn the ti sie ren und frei set zen. Diese Im mung lo bu line bin den sich an 
Re zep to ren auf der Ober flä che von Mast zel len, Ma kro pha gen, ba so phi len und eo si -
no phi len Gra nu lo zy ten. Die ser bis her be schrie bene Vor gang wird als pri märe Sen si -
bi li sie rung ge gen Al ler gene be zeich net und fin det im Kin de sal ter statt. Er folgt eine
er neute In ha la tion des sel ben Al ler gens, la gert sich das Al ler gen an die schon vor han -
de nen mem bran stän di gen Im mung lo bu line an. In der Folge wer den Me di ato ren
(His ta min, Pro tea sen, Leu ko triene, Pro stag lan dine PGD2, Plätt chen-ak ti vie ren der
Fak tor, PAF) frei ge setzt. Es kommt zur Kon trak tion der Bron chi al mus ku la tur, zur
Er hö hung der Ge fäß per mea bi li tät mit Schleim hau tö dem und zur Schleim se kre tion.
Dies ver ur sacht Atem not, Hus ten und ei nen ex spi ra to ri schen Stri dor. Letz te res ist
ein pfei fen des Ge räusch, das beim Aus at men auf tritt. Im Laufe der Zeit neh men die
Be cher zel len im Epit hel ver band der Bron chi al schleim haut zu, die sub mu kö sen
Schleim drü sen hy per tro phie ren und auch die glat ten Mus kel zel len. Beim Asthma
bron chiale han delt es sich um eine an falls weise auf tre tende Atem not, die durch eine
Ob struk tion der Atem wege be dingt ist. Es be steht eine an ge bo rene Hy per re ak ti vi tät
der Atem wegs schleim haut auf ver schie dene Reize. Ne ben den Al ler ge nen kön nen
auch In fekte, kör per li che An stren gung, psy chi sche Fak to ren und Kälte ei nen Asth -
ma an fall aus lö sen. 

Sin gu lair 10mg ent hält den Wirk stoff Mon te lu kast, ein Leu ko trien-Re zep tor an ta go -
nist. Mon te ku last hemmt so mit Stoffe, die Leu ko triene ge nannt wer den. Leu ko triene
ver ur sa chen eine Kon strik tion der glat ten Mus ku la tur der Bron chien und eine
Schwel lung der Bron chi al schleim haut. Durch die Hem mung die ser Wir kung kön nen 
die Be schwer den beim Asthma ge lin dert wer den. 

Sal bu ta mol-Spray ge hört zur Gruppe der Beta-2-Sym pat ho mi me tika. Der Wirk stoff
Sal bu ta mol sul fat er wei tert die ver eng ten Bron chien, er leich tert das Ab hus ten von
Schleim und min dert die ent zünd li chen und al ler gi schen Re ak tio nen der Bron chien. 

Durch Sti mu la tion der Beta-2-Adre no zep to ren wird eine lang an hal tende Re la xa tion
der glat ten Mus ku la tur der Bron chien er reicht. Sal bu ta mol darf nicht bei gleich zei ti -
ger Be hand lung mit Bet ab lo ckern an ge wen det wer den, da sonst schwere Krämpfe
der Bron chien aus ge löst wer den. Frau R.B. nimmt die ses Spray bei Be darf und wenn
bei kör per li cher Anstrengung Asthmaanfälle auftreten.   

Frau R.B. raucht nicht, er nährt sich ge sund und hat trotz dem ei nen ho hen
Blut druck. Wie konnte sich der Hoch druck ent wi ckeln?

Bei Frau R.B. han delt es sich um eine pri märe Hy per to nie, die auch ess en zielle Hy per -
to nie ge nannt wird. Wahr schein lich be steht bei Frau R.B. eine an ge bo rene Über re ak -
tion des hy pot ha la mi schen Kreis lauf zen trums, so dass eine ge stei gerte sym pa thi sche
Ak ti vi tät als Ur sa che der ess en ziel len Hy per to nie an ge se hen wer den kann. Der er höhte 
Sym pa thi ko to nus führt zu ei ner Ver en gung der Ve nen und Ve no len, so dass der ve nöse 
Rüc kfluss des Blu tes an steigt. So ent steht zu nächst ein Vo lu men hoch druck. Bei ei nem
wei te ren An stieg des Sym pa thi ko to nus ver en gen sich auch die so ge nann ten Wi der -
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stands ge fäße (Ar te rio len) und es re sul tiert ein Wi der stands hoch druck. Psy cho ge ner
Stress führt auch zur Er hö hung der Ka te cho la mine (Adre na lin, No rad ren alin), so dass
ne ga ti ver Stress bei der Ent ste hung ei ner ess en ziel len Hy per to nie mit be tei ligt ist. Frau
R.B. ist ja eine Per sön lich keit, die kaum ent span nen kann!

Die Lang zeit ein nahme von Kor ti koi den im Rah men der Be hand lung des Bron chi al -
asth mas  kann auch zur Blut dru cker hö hung bei ge tra gen ha ben. Kor ti koide sen si bi li -
sie ren Herz und Ge fäße für die Wir kung von Ka te cho la mi nen (Adre na lin, No rad ren -
alin), so dass es zur Er hö hung des Blut dru ckes kommt. Wei ter hin wird Ka lium über
die Nie ren aus ge schie den und Na trium und Was ser zu rüc kbe hal ten. Auch die ser
Mechanismus führt zu einem Anstieg des Blutdrucks.

Wie ent ste hen Ko ro nar spas men, die bei Frau R.B. hin und wie der auf tre ten?

Bei Frau R.B. ist der Ko ro nar spas mus die Folge ei nes er höh ten Sym pa thi ko to nus.
An den glat ten Mus kel zel len der Ko ro nar ge fäße kom men Al pha-adre nerge Re zep to -
ren und Beta-adre nerge Re zep to ren, die den Ge fäß to nus re gu lie ren, vor. In un se rem
Fall über wiegt die Rei zung der Al pha-adre ner gen Re zep to ren ge gen über den
Beta-adre ner gen Re zep to ren. So mit ent steht ein Ko ro nar spas mus. Das Gleich ge -
wicht zwi schen Ge fäß kon trak tion und Ge fä ßer schlaf fung ist gestört und zugunsten
der Kontraktion der Koronargefäße verschoben.

Kann eine Rechts her zin suf fi zienz in ei nen Zu sam men hang mit dem Asthma
bron chiale ge bracht wer den?

Frau R.B. lei det an ei nem al ler gi schen Asthma, das auch un ter kör per li cher An stren -
gung auf tritt. Das Asthma bron chiale ge hört zu den ob struk ti ven Lun gen er kran kun -
gen und geht mit ei ner Er hö hung des Dru ckes im Lun gen kreis lauf ein her. Die Ur sa -
che für diese pul mo nale Hy per ten sion ist die Ver en gung oder Ver min de rung der
Blut ge fäße in der Lunge, die durch die Ob struk tion der Bron chien wäh rend der Aus -
at mung her vor ge ru fen wird. Der rechte Ven tri kel muss sein Blut ge gen ei nen er höh -
ten Wi der stand, der in der Lun gen strom bahn be steht, aus wer fen. Die Dru cker hö -
hung im Lun gen kreis lauf führt zu ei ner An pas sungs hy per tro phie der rech ten Herz -
kam mer. Die Aus wurfs lei stung der rech ten Kam mer ist zu nächst aus rei chend. Nach
Jah ren die ser An pas sungs hy per tro phie, die mit ei ner Mas sen zu nahme des rech ten
Myo kards ein her geht, er schlafft der rechte Ven tri kel und kann jetzt nicht mehr eine
dem Be darf ent spre chende Aus wurfs lei stung er brin gen. Diese Rechts her zin suf fi -
zienz ist als Folge ei ner ob struk ti ven Lun gen er kran kung ent stan den und wird des -
halb Cor pul mo nale ge nannt. Wei tere Lun gen er kran kun gen, die ein Cor pul mo nale
her vor ru fen kön nen, sind u.a. chro nisch ob struk tive Bron chi tis, Lun ge nem phy sem
und Staub lun gen er kran kun gen. Sie ge hen eben falls mit ei ner Er hö hung des Dru ckes
im Lun gen kreis lauf ein her und be las ten so mit das rechte Herz. Die ent stan dene
Rechts her zin suf fi zienz führt zu ei nem Stau des Blu tes im gro ßen Kreis lauf und es
ent ste hen im Laufe der Zeit u.a. Ödeme an den Knö cheln, ein As zi tes, Be la stungs -

Fallbetrachtungen                                                                                             31



dyspnoe, Husten, Zyanose, Nykturie, gestaute Drosselvenen am Hals und eine Hepa- 
to me ga lie. Der Herzinsuffizienz können entsprechende Stadien zugeordnet werden.

Wel che Ne ben wir kun gen kön nen bei ei ner Lang zeit the ra pie mit
Kor ti sol-Prä pa ra ten auf tre ten?

Ne ben wir kun gen, die als Folge ei ner Lang zeit the ra pie mit Kor ti sol-Prä pa ra ten auf -
tre ten, be tref fen Bin de ge webe, Kno chen, Ma gen, Nie ren, Herz und Kreis lauf, Im -
mun sys tem und Stoffwechsel. 

Kor ti sol hemmt die Pro li fer ation von Os teo blas ten, Chon dro blas ten und Fi bro blas -
ten. Auch die Syn these von kol la ge nen Fa sern in die sen Zel len wird ge hemmt. Die
Fol gen ei nes zu ho hen Blut spie gels an Kor ti sol sind dann Kno chen ab bau, Knor pel -
ab bau, dünne Haut und Bin de ge webs schwä che. Kor ti son hemmt auch die Re sorp -
tion von Kal zium über den Darm in das Blut so wie die nie ren be dingte Rüc knahme
von Kal zium in das Blut. Das führt zur Ausbildung einer Osteoporose. 

Kor ti sol-Prä pa rate sti mu lie ren die Salz säu re bil dung im Ma gen und hem men die Bil -
dung des schüt zen den Ma gen schleims. Als Folge kön nen sich Ma gen ge schwüre
ausbilden. 

In den Nie ren för dern Kor ti sol-Prä pa rate die Aus schei dung von Kal zium und
Phosphat und un ter stützt so mit den Pro zess der Os teo po rose. Die Re ten tion (Rüc -
kbe hal tung) von Na trium und Was ser er höht den arteriellen Blutdruck.

Kor ti sol-Prä pa rate sen si bi li sie ren Herz und Ge fäße für die Wir kung von Adre na lin
und No rad ren alin, was eben falls zum An stieg des Blut drucks führt.

Kor ti sol-Prä pa rate un ter drü cken die zel lu läre und hu mo rale Imm un ab wehr und wir -
ken ent zün dungs hem mend. 

Kor ti sol-Prä pa rate för dern die Zu cker neu bil dung aus Ami no säu ren und es ent steht
ein so ge nann ter Ste roid di abe tes. Wei ter hin wird Glu kose in De pot fett um ge wan delt. 
Das führt zu Stamm fett sucht und zum Voll mond ge sicht. Es ent ste hen atro phi sche
Span nungs li nien in der Haut (Striae ru brae), die durch die Fett an samm lung in der
Haut verursacht werden. 

Ein ho her Kor ti sol spie gel im Blut führt auch zu Schlaf stö run gen. Für ei nen er hol sa -
men Schlaf ist ein nied ri ger Kor ti sol spie gel abends und in der ers ten Hälfte der Nacht 
wichtig. 

Was ver ste hen Sie un ter ei ner Al ters os teo po rose?

Im Al ter liegt ein ge stör tes Gleich ge wicht zwi schen Kno chen auf bau und Kno chen -
ab bau vor. Es be steht ein al ters be ding ter Ab bau spon giö ser und kom pak ter Kno -
chen struk tu ren, die mit spon ta nen Frak tu ren ein her ge hen kön nen. Von der Os teo po -
rose sind be son ders die Wir bel kör per, Schen kel hals, Ra dius, Hu me rus und die
Hand kno chen be trof fen. Ins ge samt nimmt die Kno chen masse ab. Östro gene sti mu -
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lie ren nor ma ler weise die Tä tig keit der Os teo blas ten, die für die Neu bil dung der Kno -
chen zu stän dig sind. Ein Östro gen man gel, der ja im Al ter von 76 Jah ren ein deu tig
be steht, Be we gungs man gel und eine un zu rei chende Kal zi um zu fuhr mit der Nah rung 
för dern die Ent ste hung der Os teo po rose. Le ber- und Nie ren er kran kun gen im Al ter
kön nen zu ei nem Man gel an Vit amin-D3-Hor mon füh ren, so dass die Kal zi um auf -
nahme durch den Darm he rab ge setzt ist und da mit wird die Mi ne ra li sa tion der Kno -
chen be ein träch tigt.

Ord nen Sie den Me di ka men ten, die Frau R.B. ein nimmt, die ent spre chen den
Krank heits bil der zu und er klä ren Sie Wir kun gen und Ne ben wir kun gen die ser
Me di ka mente!

Mo xo ni din AL 0,3mg

Der Wirk stoff Mo xo ni din ist ein zen tral wirk sa mer Imi da zo lin-Re zep tor-Ago nist.
Diese Re zep to ren be fin den sich im kar dio vas ku lä ren Re gu la tions zen trum des ver -
län ger ten Mar kes. Die aus ge löste Sym pa thi ko lyse führt zur Sen kung des Blut dru -
ckes und des systemischen Gefäßwiderstandes. 

Als Ne ben wir kun gen kön nen Mund tro cken heit, Be nom men heit, Schwin del, Schläf -
rig keit, Übel keit, Ver stop fung  und Kopf schmer zen auftreten.

Mi car dis 80mg

Der Wirk stoff Tel mis ar tan ist ein An gio ten sin-II-Ant ago nist und hemmt das An gio -
ten sin-Con ver ting-En zym, so dass die Bil dung von An gio ten sin II he rab ge setzt wird. 
Der Ge fäß wi der stand wird durch Ge fäß weit stel lung er nied rigt und damit der
Blutdruck gesenkt. 

Zu den Ne ben wir kun gen ge hö ren u.a. Harn wegs in fek tio nen, Ent zün dun gen der obe -
ren Atem wege, Bauch schmer zen, Durch fall, Dy spep sie, Ge lenk be schwer den, Rü -
cken schmer zen, Mus kel schmer zen und Ekzeme.

Pro co ra lan 7,5mg

Der Wirk stoff Iv ab ra din ge hört in die Gruppe der herz wirk sa men Arz nei mit tel. Iv ab -
ra din senkt die Herz fre quenz und da mit den Sau ers toff be darf des Her zens. Er eig net
sich zur Be hand lung ei ner chro ni schen Her zin suf fi zienz und zur Re duk tion bzw.
Kon trolle von Angina-pectotis Anfällen. 

Zu den Ne ben wir kun gen ge hö ren u.a. licht be dingte vi su elle Symp tome, Bra dy kar -
die, Schwin del, ver schwom me nes Se hen und Kopfschmerzen.
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Sal bu ta mol-Spray

Der Wirk stoff Sal bu ta mol sul fat sti mu liert die Beta-2-Adre no zep to ren, er wei tert da -
durch die ver eng ten Bron chien und er leich tert das Ab hus ten von Bron chi al schleim.
Er ver min dert auch ent zünd li che und al ler gi sche Re ak tio nen der Bron chien. Sal bu ta -
mol-Spray wird zur Be hand lung von Asthmaanfällen angewendet. 

Zu den Ne ben wir kun gen ge hö ren u.a. Zit tern, Schwin del, Schwit zen, Übel keit, Un -
ru he ge fühl, Herz klop fen und Kopf schmer zen. 

Sin gu lair 10mg

Der Wirk stoff Mon te lu kast ist ein Leu ko trien-Re zep tor-Ant ago nist. Leu ko triene ver -
ur sa chen Kon strik tion der Bron chien und Schwel lung der Bron chi al schleim haut. De -
ren Hem mung durch Mon te lu kast bes sert die Symp to ma tik bei Asthma bron chiale.

Zu den Ne ben wir kun gen ge hö ren u.a. Haut aus schlag, Bauch schmer zen, Kopf schmer -
zen, Ru he lo sig keit, Schlaf stö run gen und Tremor.

Pan to pra zol 40

Pan to pra zol ist ein Pro to nen pum pen hem mer, der die Bil dung von Salz säure im Ma -
gen he rab setzt. 

Zu den Ne ben wir kun gen ge hö ren u.a. Mund tro cken heit, Op sti pa tion, Juc kreiz, Haut -
aus schlag, Ge lenk be schwer den, Mus kel schmer zen, Kopf schmer zen und Schwin del.

INEGY 10/20

INEGY senkt LDL-Cho les te rin und er höht HDL-Cho les te rin im Blut. Es wird bei er -
höh ten Blut fett wer ten gegeben.

Zu den Ne ben wir kun gen ge hö ren u.a. Er hö hung der Trans ami na sen, Ge wichts ab -
nahme, Schwin del, Kopf schmer zen, Bauch schmer zen, Übel keit, Er bre chen, tro cke -
ner Mund, Haut aus schlag, Juc kreiz und Ge lenk- und Muskelschmerzen.

Ac to nel 15mg

Der Wirk stoff Ri se dro nat ist ein Bi phospho nat und wird zur Be hand lung ei ner Os -
teo po rose ein ge setzt. Das Ri siko für Frak tu ren wird ver rin gert. Bi phospho nate hem -
men die Tä tig keit der Os teo klas ten und damit den Knochenabbau.

Als Ne ben wir kun gen tre ten u.a. Übel keit, Ma gen be schwer den, Ver stop fung, Völ le -
ge fühl, Durch fall, Kopf schmer zen und Kno chen schmer zen auf.

Cal ci lac

Cal ci lac ent hält die Wirk stoffe Kal zi um kar bo nat und Vit amin D3. Es wird zur The ra -
pie der Os teo po rose un ter stüt zend ein ge setzt. 
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Ne ben wir kun gen sind u.a. Ap pe tit lo sig keit, Übel keit, Er bre chen, Ver stop fung, Mus -
kel schmer zen, nächt li che Un ruhe und Durst. 

Frau R.B. ist eine psy chisch an ge spannte Per sön lich keit, die eine ge stei gerte Ak ti vi -
tät ih res Sym pa thi kus auf weist. Diese ver ur sachte die ess en zielle Hy per to nie und die
ge le gent lich auf tre ten den Spas men der Ko ro nar ge fäße. Das seit der Kind heit be ste -
hende al ler gi sche Asthma führte im Laufe der Jahre zu ei nem Hoch druck im Lun gen -
kreis lauf, der eine Rechts her zin suf fi zienz nach sich zog. 

Die Lang zeit ein nahme von Kor ti sol hat mit zur Ent ste hung der ar ter iel len Hy per to -
nie so wie der Os teo po rose bei ge tra gen. Letz tere ist na tür lich haupt säch lich durch Al -
te rungs vor gänge in den Knochenstrukturen bedingt.

Fall 3 Hy per tone Herz krank heit, Ar thro sis de for mans, 
Di abe tes mellitus

Frau H.P. (72 Jahre) ist seit über 10 Jah ren Di abe ti ke rin und muss sich zwei Mal am
Tag In su lin sprit zen. Ihr Haus arzt stellte bei ihr wei ter hin eine hy per tone Herz krank -
heit fest und eine Ar thro sis de for mans, von der be son ders das linke Hüft- und Knie -
ge lenk be trof fen sind. Frau H.P. weist eine Adi po si tas auf. Ihr Bo dy mass- In dex
(BMI) be trägt 36. Auf grund ih rer Adi po si tas und den be ste hen den Schmer zen in ih -
rem von Ar throse be trof fe nen Hüft- und Knie ge lenk, be wegt sie sich nicht mehr viel
und sitzt gerne tags über in ih rem Ses sel. Sie hat Schwie rig kei ten mor gens aus ih rem
Bett zu kom men und wenn sie eine län gere Zeit sich nicht be wegt hat, kommt sie
nicht so rich tig in Gange. Frau H.P. hat Schmer zen in der Re gion der lin ken Leiste,
der Tro chan te ren und im Ge säß. Es han delt sich hier bei um aus strah lende Schmer -
zen, die von der Hüf tar throse her rüh ren. Wei ter hin klagt Frau H.P. über un cha rak ter -
is ti sche  Schmer zen im lin ken Knie ge lenk. An fangs tra ten die Be schwer den in den
Ge len ken nur zu Be ginn ei ner Be la stung auf. Sie hatte das Ge fühl, als ob ihre Ge -
lenke ein ge ros tet sind. Die ser so ge nannte An lauf schmerz bes serte sich, wenn sie ein
we nig um her ge gan gen ist. In zwi schen tre ten die Ge lenk be schwer den auch beim Ge -
hen auf und in Ruhe. Das linke Knie ge lenk schwoll ei nes Ta ges an und der Haus arzt
über wies Frau H.P. zum Or tho pä den. Er stellte eine ak ti vierte Ar throse im lin ken
Knie ge lenk fest. Durch den An fall von Knor pel ab rieb pro duk ten ent stand in die sem
eine ent zünd li che Rei zung der Syn ovia lis. Das Er geb nis die ser Syn ovia li tis war die
Aus bil dung ei nes Ge len ker gus ses im lin ken Knie ge lenk. Es schwoll an, fühlte sich
warm an und Frau H.P. klagte über starke Schmer zen. Der Or tho päde punk tierte den
Er guss im lin ken Knie ge lenk und ent fernte gleich zei tig die Ge webs trüm mer aus die -
sem Ge lenk. Frau H.P. hinkt beim Ge hen. Auf den Rönt gen auf nah men von Hüft-
und Knie ge lenk konnte der Or tho päde ty pi sche Ver än de run gen, die für eine Ar -
throse spre chen, er ken nen. Ver än de run gen im Sinne ei ner Ar throse wa ren auch am
rech ten Hüft- und Knie ge lenk eru ier bar, aber in nicht so aus ge präg ter Form wie am
lin ken Hüft- und Kniegelenk. An beiden Füßen und Unterschenkeln treten bei Frau
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